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GESCHÄFTSORDNUNGSSEITE 

Der Haushalthausschuss benannte in seiner Sitzung vom 2. Dezember 2002 im Hinblick auf 
das Haushaltsverfahren für das Haushaltsjahr 2004 Neena Gill als Berichterstatterin. 

Am 26. Juli 2004 legte die Kommission den Vorentwurf des Berichtigungshaushaltsplans 
Nr. 10/2004 der Europäischen Union für das Haushaltsjahr 2004 vor und übermittelte ihn dem 
Europäischen Parlament (SEK(2004) 1018). 

Am ... 2004 stellte der Rat den Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 der 
Europäischen Union für das Haushaltsjahr 2004 auf und übermittelte ihn dem Europäischen 
Parlament mit Schreiben vom ... 2004. 

In der Sitzung vom ... 2004 gab der Präsident des Europäischen Parlaments bekannt, dass er 
den Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 an den Haushaltsausschuss als 
federführenden Ausschuss und an alle anderen betroffenen Ausschüsse als mitberatende 
Ausschüsse überwiesen hat (C6-0000/2004 – 2004/2100(BUD)). 

Der Haushaltsausschuss prüfte den Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 und 
den Berichtsentwurf in seinen Sitzungen vom ... 2004 und ... 2004. 

In der letztgenannten Sitzung nahm der Ausschuss den Entwurf einer Entschließung unter der 
Bedingung, dass der Rat den Vorentwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 2/2004 bis auf 
die Beibehaltung aller Planstellen als Dauerplanstellen ohne Änderungen annimmt, 
einstimmig an. 

Bei der Abstimmung waren anwesend: ..., Vorsitzende(r)/amtierende(r) Vorsitzende(r); ..., 
stellvertretende(r) Vorsitzende(r); ..., Berichterstatter; ..., ... (in Vertretung von ...), ... (in 
Vertretung von ... gemäß Art. 153 Abs. 2 der Geschäftsordnung), ... und ... . 

(Die Stellungnahme(n) des Ausschusses ... (und des Ausschusses ...) ist/sind diesem Bericht 
beigefügt.) (Der Ausschuss ... hat am ... beschlossen, keine Stellungnahme abzugeben.) 

Der Bericht wurde am ... eingereicht. 
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ENTWURF EINER ENTSCHLIESSUNG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 

zu dem Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 der Europäischen Union 
für das Haushaltsjahr 2004, Einzelplan VIII (B) – Europäischer 
Datenschutzbeauftragter 
(C6-0000/2004 – 2004/2100(BUD)) 

Das Europäische Parlament, 

– gestützt auf Artikel 272 des EG-Vertrags und Artikel 177 des Euratom-Vertrags, 

– gestützt auf die Haushaltsordnung vom 25. Juni 2002 für den Gesamthaushaltsplan der 
Europäischen Gemeinschaften, insbesondere auf die Artikel 37 und 381, 

– gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 18. Dezember 2000 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung 
personenbezogener Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinschaft und zum 
freien Datenverkehr2, 

– gestützt auf den Beschluss Nr. 1247/2002/EG des Europäischen Parlaments, des Rates und 
der Kommission über die Regelungen und allgemeinen Bedingungen für die Ausübung 
der Aufgaben des Europäischen Datenschutzbeauftragten3, 

– gestützt auf den Beschluss des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Dezember 2003 über die Nominierung für das Amt der unabhängigen Kontrollbehörde 
gemäß Artikel 286 des EG-Vertrags (Europäischer Datenschutzbeauftragter)4, 

– gestützt auf den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Union für das Haushaltsjahr 2004, 
wie er am 18. Juni 2003 endgültig festgestellt5 und der Erweiterung der Europäischen 
Union entsprechend berichtigt6 wurde, 

– gestützt auf die Interinstitutionelle Vereinbarung vom 6. Mai 1999 zwischen dem 
Europäischen Parlament, dem Rat und der Kommission über die Haushaltsdisziplin und 
die Verbesserung des Haushaltsverfahrens7, 

– gestützt auf den Berichtigungshaushaltsplan Nr. 2/2004 der Europäischen Union für das 
Haushaltsjahr 20048, 

– in Kenntnis des Entwurfs des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 der Europäischen 
Union für das Haushaltsjahr 2004, der vom Rat am .... aufgestellt wurde (00000/2004 – 
C6-0000/2004), 

                                                 
1 ABl. L 248 vom 16.9.2002. 
2 ABl. L 8 vom 12.1.2001, S. 1. 
3 ABl. L 183 vom 12.7.2002, S. 1. 
4 ABl. L 12 vom 17.1.2004, S. 47. 
5 ABl. L 53 vom 23.2.2004. 
6 ABl. C 105 vom 30.4.2004. 
7 ABl. C 172 vom 18.6.1999, S. 1. Die Vereinbarung wurde durch Beschluss 2003/429/EG (ABl. L 147 vom 
14.6.2003, S. 25) geändert. 
8 ABl. L 128 vom 29.4.2004, S. 45. 
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– gestützt auf Artikel 69 und Anlage IV seiner Geschäftsordnung, 

– in Kenntnis des Berichts des Haushaltsausschusses (A6-0000/2004), 

A. in der Erwägung, dass durch den Berichtigungshaushaltsplan Nr. 2/2004 nicht alle vom 
Europäischen Datenschutzbeauftragten für das volle Haushaltsjahr 2004 benötigten 
Haushaltsmittel bereitgestellt wurden, 

1. vertritt die Ansicht, dass alle für Einzelplan VIII (B) bewilligten Planstellen 
Dauerplanstellen bleiben sollten, um die Vornahme der Einstellungen im Jahr 2004 zu 
ermöglichen; 

2. billigt den Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 ohne Änderungen; 

3. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung dem Rat, der Kommission und dem 
Europäischen Datenschutzbeauftragten zu übermitteln. 
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BEGRÜNDUNG 

 

Die Ernennung des Europäischen Datenschutzbeauftragten und seines Stellvertreters wurde 
am 17. Januar 2004 wirksam. Am 9. Mai 2004 stellte das Europäische Parlament den 
Berichtigungshaushaltsplan Nr. 2/2004 fest, durch den die neue Institution mit einem Betrag 
von 1 272 000 Millionen EUR und 15 Planstellen in den Haushaltsplan 2004 einbezogen 
wurde. Die Mittel wurden für die Amtsaufnahme des EDPS für ausreichend erachtet, da sie 
die schrittweise Aufnahme der Tätigkeiten sicherstellten und man davon ausgehen musste, 
dass für die Personaleinstellung eine gewisse Zeit benötigt würde. Das Büro des Europäischen 
Datenschutzbeauftragten ist in den Räumlichkeiten des EP in Brüssel untergebracht. 

Der Vorentwurf des Berichtigungshaushaltsplans Nr. 10/2004 zielt auf eine Änderung der 
Mittelausstattung des EDPS ab und sieht eine Aufstockung des zu Beginn des Jahres durch 
den Berichtigungshaushaltsplan Nr. 2/2004 bewilligten Betrags vor. Es wird vorgeschlagen, 
die Verpflichtungen, hauptsächlich für die Bezüge der Mitglieder und der Beamten, aber auch 
für die Einrichtung von Büros, die Informationstechnologie und Telekommunikation, um 
670 279 EUR zu erhöhen. Die Einnahmen erhöhen sich um 172 443 EUR. Das 
Gesamtvolumen des Haushaltsplans des EDPS würde sich nach Feststellung des 
Berichtigungshaushaltsplans auf 1 942 279 EUR belaufen. Der Vorschlag sieht auch eine 
Umwandlung von drei Dauerplanstellen (1 A*11, 1A*10 und 1B*6) in Planstellen auf Zeit 
vor, aber der EDPS hat später darum ersucht, dass die Planstellen als Dauerplanstellen 
beibehalten werden, um die Vornahme der Einstellungen im Jahr 2004 zu ermöglichen. 
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